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Amtliche BekAnntmAchungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderats   
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-
woch, 21.06.2023 um 20.00 Uhr im Rathaus Hohentengen, Stei-
ge 10, Sitzungssaal im Obergeschoss  statt. 
  
TAGESORDNUNG:  
1. Fragestunde für Einwohner und ihnen gleichgestellten  

Personen
2. Bekanntgaben 
2.1 Mitteilungen des Bürgermeisters 
2.2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sitzung
3. Stellungnahme zu Bauvorhaben 
3.1 Abbruch Bestandsgebäude, Neubau Lagerräume und Garage, 

Hohentengen, Winkelstraße 23, Flst. 2055 
3.2 Rückbau des bestehenden Wohnhauses, Einbau von zwei 

Wohneinheiten in ehem. Scheunenteil sowie Neuerstellung ei-
ner Einliegerwohnung und Garagen im bestehenden Gebäude 
und Neubau einer Garage, Völlkofen, Völlkofer Straße 33, Flst. 14 

3.3 Errichtung Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Hohentengen, 
Tulpenweg 3, Flst. 439/11

4. Neubau Kindergartengebäude in Völlkofen – Beauftragung 
eines Fachbüros zur Betreuung des Vergabeverfahrens für 
Planungsleistungen

5. Pumpenerneuerung Lehrschwimmbecken Göge-Schule
6. Anfragen nach § 4 Absatz 2 Geschäftsordnung
7. Anerkennung der Niederschrift/en (Gemeinderatsprotokoll/e)
   
Die Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen. Die Sitzungsinformation kann auf der Home-
page der Gemeinde Hohentengen unter https://hohentengen.rat-
sinfomanagement.net eingesehen werden. 
  
Unmittelbar vor und nach der öffentlichen Sitzung findet eine 
nicht-öffentliche Beratung statt. 
  
Peter Rainer, Bürgermeister 
  
 

Zur Erinnerung:   
Nächster Blutspendetermin:     

Freitag, 23.06.20223 
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

Gögehalle, Schulstraße 10, Hohentengen 

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags ist die Notfallpraxis im Krankenhaus Bad 
Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09:00 Uhr - 13:00 Uhr / 15:00 Uhr - 19:00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 17.06.2023 
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen, Tel. 07584 3552 
Sonntag, 18.06.2023 
Kreuz Apotheke, Mengen, Tel. 07572 8035 
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen
Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf, Essen auf Räder, offener Mittagstisch in Mengen
24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Hofstraße 12, 88512 Mengen,  Tel. 07572-7137-431
Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau
Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77
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Hohentengen macht beim Stadtradeln 2023 
mit, am Freitag, 16.06.2023 geht es los! 
Die Gemeinde Hohentengen beteiligt sich erstmals am Stadtradeln. 
Bei diesem Wettbewerb stehen der Klimaschutz und die Belange der 
Radfahrer im Vordergrund. Im Zeitraum vom 16. Juni bis zum 6. Juli 
sollen möglichst viele Kilometer mit dem Rad zurückgelegt werden. 
Hierbei ist es egal, ob die Fahrt zur Arbeit, die Fahrt zum Einkauf oder 
auch Radtouren in der Freizeit unternommen werden. Jeder Kilome-
ter zählt. Jeder kann aktiv zum Klimaschutz beitragen und mit Freun-
den, Freude und Spaß dabei haben! 
Zu Beginn der drei Wochen erfolgt eine Auftaktveranstaltung beim 
Landratsamt Sigmaringen. Zu diesem Treffen der Radler aus dem 
Kreis Sigmaringen sind verschiedene Achsen vorgesehen. Der „Ost-
ast“ startet in Bad Saulgau und führt über Herbertingen, Mengen, 
Scheer und Sigmaringendorf nach Sigmaringen. Die Radler von Ho-
hentengen treffen sich beim Rathaus und starten um 15.15 Uhr. Die 
Strecke führt über Bremen zum Rathaus nach Mengen. Gemeinsam 
geht die Radtour auf dem Donauradweg weiter. Bis zum Ziel wird die 
Gruppe durch Radler aus Scheer und Sigmaringendorf verstärkt. In 
Sigmaringen erfolgt eine gemütliche Auftaktveranstaltung vor dem 
St.-Anna-Haus. Nach der Veranstaltung kann entweder einzeln oder 
wieder in einer Gruppe nach Hohentengen zurückgeradelt werden. 
Zu dieser Radtour sind alle Radler herzlich eingeladen. Mitmachen 
können alle, welche in Hohentengen arbeiten, wohnen oder Mitglie-
der eines Vereins sind. 
Über den Zeitraum des Stadt Radelns werden von den Radfreunden 
verschiedene Touren angeboten. Weitere Infos sind unter der Seite 
www.stadtradeln.de/hohentengen-oberschwaben ersichtlich. Auch 
die Anmeldung, ob Betrieb, ob Einzelstarter oder Vereine zum Stadt-
radeln erfolgt auf dieser Seite. 
 
    

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bis 01.09.2023 können Förderanträge eingereicht werden   

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat am 26.05.2024 das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Das Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ist das zentrale Förderinstrument zur 
Stärkung und Weiterentwicklung des Ländlichen Raums in Baden-Würt-
temberg. Ziel des ELR ist die integrierte Strukturentwicklung. Jedes ge-
förderte Projekt ist im Jahr der Programmaufnahme zu beginnen und 
leistet in einem der vier Förderschwerpunkte Innenentwicklung/Woh-
nen, Grundversorgung, Arbeiten oder Gemeinschaftseinrichtungen ei-
nen Beitrag zur Strukturverbesserung der Gemeinden. Ziel der Landes-
regierung ist es, den Flächenverbrauch weiter zu reduzieren und den 
Folgen des Klimawandels auf allen Ebenen entgegenzuwirken. Deshalb 
erhält das ELR mit der aktuellen Programmausschreibung eine neue 
klimapolitische Ausrichtung. Noch mehr als bisher steht künftig der 
Klimaschutz und die Anpassung im Mittelpunkt der Förderung. Schon 
heute trägt das ELR maßgeblich zum Klima- und Ressourcenschutz bei. 
Besonders vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklungen werden 
die Möglichkeiten im ELR genutzt, um weitere wirkungsvolle Akzente in 
diesem Bereich zu setzen. 
  
1. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem Hintergrund 
der klimatischen Veränderungen immer wichtiger und daher weiter-
hin im ELR gefördert. Bei überwiegendem Einsatz ressourcenscho-
nender, CO2-bindender Baustoffe wie z.B. Holz als neue wesentliche 
Tragwerkskonstruktion wird der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht. Bis 
auf Projekte im Förderschwerpunkt Grundversorgung können Neu-
bauprojekte nur noch bei Erfüllung dieser Vorgabe gefördert werden. 
Der Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen ist durch eine zusätzliche 
Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antragstellung zu bestätigen. 
  
2. Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 
Ziel ist und bleibt es, für diesen inhaltlich breiten Schwerpunkt rund 
die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. Im Fokus 
steht die Aktivierung innerörtlicher Potenziale durch
•	 Umnutzungen leerstehender Gebäude,
•	 Aufstockungen von Gebäuden,

•	 umfassende Modernisierungen,
•	 sowie innerörtliche Nachverdichtungen.

Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den Siedlungs-
flächen aus den 60er-Jahren und erstmals auch aus den 70er-Jahren, 
sofern diese direkt an die Ortskerne oder die Siedlungsflächen der 
60er-Jahre angrenzen. Bei Antragstellung ist dies per Karte nachzu-
weisen. Die nach Nr. 4.3 ELR erforderliche Erhebung der Gebäudeleer-
stände und Baulücken für die Wohngebiete der 70er-Jahre ist erst ab 
Antragstellung 2025 erforderlich. Förderfähig sind durch den Antrag-
steller (oder Verwandte ersten und zweiten Grades) eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in 
Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit aus-
schließlich Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnun-
gen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als 
„marktrelevant“ zu betrachten. Die Förderung ist nur unter den Vor-
gaben der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. 
Die im Koalitionsvertrag festgehaltene Anpassungsstrategie zum 
Bauen im Bestand wird forciert. Zudem sollen die gestiegenen Bau-
kosten bei der Berechnung der maximalen Zuschussbeträge berück-
sichtigt werden. Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
sind Neubauprojekte in Baulücken zur Eigennutzung künftig nur 
noch förderfähig, wenn sie mit überwiegendem Einsatz CO2- bin-
dender Baustoffe, wie z.B. Holz, in der neuen Tragwerkskonstruktion 
errichtet werden. 
Fördersatz Wohnen: max. 30 %, Umnutzung max. 60.000 € pro 
Wohneinheit (WE), Modernisierung, Umbau, Aufstockung max. 
50.000 € pro WE; in Summe max. 125.000 € je Projekt; mit „CO2-Zu-
schlag“: max. 35%, Umnutzung max. 65.000 € pro WE, Modernisie-
rung, Umbau, Aufstockung max. 55.000 € pro WE, Neubau max. 
30.000 € pro WE; in Summe max. 150.000 € je Projekt. 
Fördersatz Wohnen (beihilferelevant): max. 15 %, Umnutzung 
max. 60.000 € pro Wohneinheit (WE), Modernisierung, Umbau, Auf-
stockung: max. 50.000 € pro WE; in Summe max. 200.000 € je Projekt; 
mit „CO2-Zuschlag“: max. 20%, Umnutzung max. 65.000 € pro WE, 
Modernisierung, Umbau, Aufstockung max. 55.000 € pro WE, in Sum-
me max. 200.000 € je Projekt. 
  
3. Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein 
wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum, den es zu 
stärken und auszubauen gilt. Mit dem ELR soll die Existenz kleiner 
Handels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung 
der Grundversorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, 
Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch der loka-
le Handwerker sind wichtige Bausteine der Grundversorgung. Zur 
Grundversorgung können auch Ärzte und weitere gesundheitsbe-
zogene Angebote zählen. Dabei ist für eine Förderung im Bereich 
Grundversorgung immer die Frage zu stellen, welche Angebote es 
am Ort gibt. Unterstützt werden hier nicht konkurrierende Betriebe, 
sondern Investitionen, die zum Erhalt des einzigen Angebots am Ort 
beitragen. Die den Aufnahmeantrag stellende Gemeinde bzw. Stadt 
muss den Bedarf für die Bereitstellung des betreffenden Gutes oder 
der betreffenden Dienstleistung der Grundversorgung unter Be-
rücksichtigung ggf. bereits bestehender Einrichtungen im Ort dar-
stellen (Formular ELR-5). Aufgrund der Bedeutung der Grundversor-
gung für den Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach 
Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog 
dem Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. Projekte, die nicht der 
Grundversorgung dienen, können im Förderschwerpunkt Arbeiten 
beantragt werden. Dort ist jedoch die Umsetzung von Neubauten 
ausschließlich in CO2-speichernder Bauweise zu beachten. 
Fördersatz: max. 30 %, mit „CO2-Zuschlag“ 35%, max. 200.000 € 
  
4. Förderschwerpunkt Arbeiten (Gewerbe) 
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur 
sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt werden. Dazu ge-
hören auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder Ko-
operationen in Mehrfunktionshäusern. Für die innerörtliche Weiter-
entwicklung werden im Förderschwerpunkt Arbeiten vor allem die 
Entflechtung störender Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. 
Dazu zählt beispielsweise die Verlagerung eines emissionsstarken 
Betriebs in ein nahegelegenes Gewerbegebiet, um die freiwerden-
de innerörtliche Fläche anschließend einer nachbarschaftsverträgli-
chen Nachnutzung zuzuführen. Neubauprojekte im Förderschwer-
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punkt Arbeiten sind – wie bisher - nur förderfähig, wenn sie durch 
überwiegenden Einsatz ressourcenschonender, CO2- bindender 
Baustoff e wie z.B. Holz in der neuen Tragwerkskonstruktion errichtet 
werden. 
Fördersatz: max. 15 %, max. 200.000 €, mit „CO2-Zuschlag“ 20%, 
max. 250.000 € 
  
5. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen 
Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder Dorfge-
meinschaftshäuser werden gefördert, wenn sie auch der Innen- und 
Ortskernentwicklung dienen. Die Förderung konzentriert sich auf 
die Modernisierung und Anpassung von Bestandsgebäuden. Neu-
bauprojekte im Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen 
sind künftig nur noch förderfähig, wenn sie durch überwiegenden 
Einsatz ressourcenschonender, CO2-bindender Baustoff e wie z.B. 
Holz in der neuen Tragwerkskonstruktion errichtet werden. Die För-
derung von Rathäusern und Kindergärten ist nur möglich, wenn 
bei den Baumaßnahmen Bestandsgebäude genutzt und diese ggf. 
untergeordnet ergänzt werden (mit Anbauten). Auch die Schaff ung 
von Barrierefreiheit bei Bestandsgebäuden stellt eine mögliche, för-
derrelevante strukturelle Verbesserung dar. 
Fördersatz: max. 40%, max. 750.000 €, Förderzuschlag CO2-Einspa-
rung: max. 45/55% bei SPG, max. 1.000.000 € 
  
6. Verfahren – Frist zur Abgabe der Unterlagen endet am 
01.09.2023! 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2024 ist ein 
kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen Darlegungen zur struk-
turellen Ausgangslage und zu den Entwicklungszielen. Da hierbei 
die privaten und gewerblichen Anträge eingearbeitet werden müs-
sen, ist eine rechtzeitige Abgabe der Antragsunterlagen bis zum 
01.09.2023 bei der Gemeindeverwaltung notwendig. Benötigt 
werden auf jeden Fall aussagekräftige Baupläne und eine Kosten-
berechnung nach DIN 276 sowie eine Projektbeschreibung ggf. mit 
Fotos. Bei gewerblichen Projekten sind zusätzlich ein Firmenportrait 
sowie ggf. Angebote für ergänzende Maschinen- und Anlageninves-
titionen erforderlich. 
    
Beratungsangebot der Gemeinde zum ELR-Förderprogramm für 
interessierte private Bauherren und gewerbliche Investoren 
•	 Sie wollen ein „in die Jahre gekommenes“ Wohnhaus umfassend 

sanieren?
•	 Sie wollen ein altes Gebäude abbrechen und dort ein neues 

Wohnhaus bauen?
•	 Sie wollen in leer stehender Bausubstanz (z.B. landwirtschaftliche 

Scheune) Wohnraum schaff en?
•	 Sie wollen eine „Baulücke“ im Ort mit einem neuen Wohnhaus be-

bauen?
•	 Sie planen eine gewerbliche Investition?
  
Dann könnten Sie eventuell von einer ELR-Förderung profi tie-
ren. Bitte melden Sie sich unverzüglich bei der Gemeindeverwal-
tung Hohentengen, um einen Beratungstermin zu vereinbaren!
•	 Zentrales Sekretariat: 07572/7602-0; info@hohentengen-online.de
•	 Bürgermeister Peter Rainer: 07572/7602-205; 

rainer@hohentengen-online.de
•	 Wirtschaftsförderer Alexander Leitz, 0162/7727792, 

leitz@verwaltung-wirtschaft.de
  

  

Ferienjobs zu vergeben 
Die Gemeinde stellt während den Sommerferien wieder einige 
Schüler als Ferienarbeiter zur Unterstützung des Bauhofs und des 
Hausmeisters ein. 

Die Schüler müssen mindestens 15 Jahre alt sein und auch nach 
Ende der Sommerferien wieder eine Schule besuchen. 

Interessenten können sich bis zum 30.06.2023 beim
Bürgermeisteramt Hohentengen, Tel. 07572/7602-214; 
E-Mail: straub@hohentengen-online.de melden. 

  

Fundamt der Gemeinde Hohentengen   
Abgegeben wurden:  
•	 Schlüsselbund mit schwarzem Mäppchen
•	 Schlüsselbund mit 3 Schlüssel und Chip

   
Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 2.01, abgeholt 
werden (Anfragen unter Tel. 7602-201). 

  
 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine 
Freitag, 16.06.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
    
Mittwoch, 21.06.2023 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaff ee-Treff   im 
 Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Freitag, 23.06.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
  
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 
  
Zitat der Woche

Lachen und Lächeln sind Tor und Pforte, durch die viel 
Gutes in den Menschen hineinhuschen kann. 

  
Christian Morgenstern 

Deutscher Dichter und Schriftsteller 
1871 - 1914   

  

SozialPunkt 
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge
Hauptstr. 8
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10
E-Mail: christliche-sozialstiftung@t-online.de 
  
 

Nichtamtlich

Freiwillige Feuerwehr 
– Altersabteilung – 
Nächstes Treff en der Altersabteilung am 
  

Freitag, 16.06.2023 um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. 
  
Alle Mitglieder und Feuerwehrangehörige, die zur Altersabteilung 
kommen möchten, werden hiermit herzlich eingeladen. 
  
Walter Schlegel 
Leiter der Altersabteilung 
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LANDRATSAMT SIGMARINGEN

LRA informiert:    
Die Beerensaison beginnt – Fruchtaufstriche kreativ und fach-
lich gut herstellen 
Die ersten Beeren reifen nun heran. Das ist der richtige Zeitpunkt, 
um mit der Herstellung von Gsälz, Konfitüre oder Gelee zu beginnen. 
Das Landratsamt Sigmaringen bietet am Donnerstag, 29.06.2023 
von 09.00 – 12.00 Uhr einen Workshop zur Herstellung von süßen 
Brotaufstrichen an. Die Teilnehmenden erhalten Informationen über 
Zubereitung und Haltbarkeit der süßen Vorräte im Glas und bereiten 
verschiedene Variationen zu. Die Kreativität darf dabei mit einge-
kocht werden. 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender des Landratsamtes 
https://www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen. 
Dort sind weitere Hinweise zum Workshop hinterlegt. Der Teilnehmer-
beitrag in Höhe von 15,00 € ist bei der Veranstaltung zu entrichten. 
  

------------------------------- 
  
Essen am Familientisch – Online-Veranstaltung für junge Eltern 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Sigmaringen 
bietet am Dienstag, 04.07.2023 von 10.00 – 11.00 Uhr online eine 
Veranstaltung für Eltern mit Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren an. 
Wie kann das Kind das Essen am Familientisch lernen und welche 
Regeln sollten gelten? Es geht um Ernährungsempfehlungen für 
Kleinkinder, eine ausgewogene Zusammenstellung der Mahlzeiten 
und viele weitere Tipps rund um den Familientisch. Referentin ist An-
gelika Lindner (Referentin für bewusste Kinderernährung). 
Anmeldung erfolgt über den Veranstaltungskalender des Landrat-
samtes https://www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veran-
staltungen. Der Link für das Webinar wird den Teilnehmenden einen 
Tag vor der Veranstaltung zugesandt. Das Angebot ist kostenfrei. 
  

------------------------------- 
  
Ernährung im ersten Lebensjahr – Online-Veranstaltung für jun-
ge Eltern 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen bie-
tet am Dienstag, 11.07.2023 von 10.00 – 11.00 Uhr ein Online-Se-
minar für junge Eltern an. Dabei erläutert die Referentin Angelika 
Lindner erläutert, worauf es bei der Ernährung von Säuglingen im 
ersten Lebensjahr ankommt, damit sich das Kind gesund entwickeln 
kann. Mit vielen Beispielen zeigt die Referentin, wie das Kind Schritt 
für Schritt an die Breimahlzeiten herangeführt wird. Die Teilnehmen-
den bekommen außerdem Rezepte und Anleitungen, damit sie die 
Babybreie selbst herstellen können. 
Anmeldung erfolgt über den Veranstaltungskalender des Landrat-
samtes https://www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veran-
staltungen. Der Link für das Webinar wird den Teilnehmenden einen 
Tag vor der Veranstaltung zugesandt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
  

------------------------------- 
  
Kreislehrfahrt für Landwirtinnen und Landwirte 
Besichtigung von innovativen Stallbau- und Investitionsmaß-
nahmen  
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen bie-
tet gemeinsam mit dem Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung 
im Kreis Sigmaringen e.V. am Freitag, 23.06.2023 ab 9.30 Uhr  eine 
Lehrfahrt für Landwirtinnen und Landwirte an. Den Teilnehmen-
den werden verschiedene Investitionsmaßnahmen landwirtschaftli-
cher Betriebe vorgestellt. 
Die Lehrfahrt beginnt auf dem Betrieb der Familie Enzenross in Krau-
chenwies. Die Familie Enzenoss hat den bestehenden Schweinestall 
zu einem modernen Außenklimastall mit Auslauf und Stroheinstreu 
nach der Haltungsstufe 4 für das Programm Hofglück der Fa. EDEKA 
umgebaut.   Die Besichtigung findet von außen und in der neu ge-
bauten Strohhalle anhand von Bildern statt. Der Betrieb liegt an der 

Kreisstraße Krauchenwies in Richtung Hausen a. A. im Außenbereich 
auf der rechten Seite kurz nach Krauchenwies. 
Der landwirtschaftliche Betrieb der Familie Fuchs in Mengen-Gran-
heim Nr. 7 ist die zweite Station der Lehrfahrt. Der neue Kälberstall 
verfügt über Einzel- und Gruppenbuchten mit Strohliegebereich 
und hochgelegten Spalten mit Gummimatten. Der Stall liegt auf 
der rechten Seite am Gemeindeverbindungsweg von Mengen kom-
mend in Granheim. Beginn ist um 10.45 Uhr. 
Um 12.00 Uhr  schließt sich die Besichtigung des neuen Putenstalls 
der Familie Knäpple in Ostrach-Magenbuch an. Es handelt sich um 
einen Stall für Bodenhaltung mit Auslauf zum Wintergarten. Der Stall 
liegt am Gemeindeverbindungsweg Richtung Magenbuch von der 
L 208 (Krauchenwies–Ostrach) kommend im Außenbereich auf der 
linken Seite. 
  
Zum Abschluss stellen um 13.15 Uhr Anna Härle-Löffler und Monika 
Härle ihr Hofcafé in Ostrach-Laubbach, Kirchstraße 12 vor. Die Teil-
nehmenden haben die Möglichkeit einen Imbiss einzunehmen. 
Alle Stationen können einzeln besichtigt werden. Eine Anmeldung 
ist bis 22. Juni  auf der Homepage des Landkreises Sigmaringen 
https://www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen 
erforderlich. 
  

------------------------------- 
  
Einschränkungen bei der Kfz-Zulassungsstelle Pfullendorf 
Um sich für die Zukunft gut aufzustellen, werden alle Kfz-Zulas-
sungsstellen mit einer neuen Software ausgestattet. Die damit ver-
bundenen Umstellungsarbeiten in unserem Rechenzentrum führen 
zu Einschränkungen bei den Öffnungszeiten. Die Außenstelle Pful-
lendorf hat daher am Freitag, 23.06.2023 bis 13.00 Uhr geöffnet. 
An allen weiteren Tagen, stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung. 
  

------------------------------- 
  
Vollsperrung der Landesstraße 268 ab Mengen in Richtung 
Mottschieß bis zur Landesstraße 286 vom 19. Juni. bis 07. Juli  
  
Das Landratsamt Sigmaringen saniert aufgrund von Fahrbahnschä-
den im Zeitraum vom 19. Juni bis 7. Juli Landesstraße 268 zwi-
schen Mengen und Mottschieß. Für die Dauer der Arbeiten wird 
die L 268 ab dem Ortsschild Mengen bis vor die Waldkreuzung mit 
der zwischen Krauchenwies und Ostrach verlaufenden Landesstraße 
286 voll gesperrt. Die kreuzende Kreisstraße 8240 zwischen Rulfin-
gen und Rosna bleibt durchgängig benutzbar. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die B311 in Richtung Krau-
chenwies und die L 286. Sollte es aufgrund der Umleitung zu Än-
derungen im Busverkehr kommen, werden die Busunternehmen 
hierüber informieren.  
Die Maßnahme ist aufgrund von Rissen, Ausbrüchen und Setzungen 
im Asphaltbelag erforderlich. Die Asphaltdecke und Teilbereiche der 
Asphalttragschicht müssen erneuert werden. Da die Arbeiten witte-
rungsabhängig sind, sind Änderungen im Zeitplan möglich. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 170.000 Euro und 
werden vom Land Baden-Württemberg getragen. 
  

------------------------------- 
  
Waldspaziergang mit Revierförster Lorenz Maichle 
Um den Blick auf den Wald vor der eigenen Haustür zu richten, lädt 
Revierförster Lorenz Maichle alle Interessierten zu einem Waldspa-
ziergang in seinem Forstrevier  ein. Bei der Veranstaltung am Don-
nerstag, 22. Juni, um 18.00 Uhr können je nach Interessenlage der 
Teilnehmenden die Zusammenhänge im Ökosystem Wald, die Forst-
wirtschaft, die Folgen des Klimawandels oder auch kulturgeschicht-
liche Hintergründe in den Fokus gerückt werden. 
Treffpunkt ist beim Sendemast Rückhau (Schachenweg) in Scheer. 
Einen Lageplan mit dem genauen Treffpunkt sowie Informationen 
zur Anfahrt/Routing finden Sie im Veranstaltungskalender auf der In-
ternetseite des Landratsamts unter www.landkreis-sigmaringen.de/
waldkalender oder über den untenstehenden QR-Code. 
 Im Sigmaringer Waldkalender, unserem neuen Jahresprogramm, 
finden Sie auch viele weitere spannende Veranstaltungen im, über 
und mit dem Wald im Landkreis Sigmaringen. Wir freuen uns auf Sie! 
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Deutsche Rentenversicherung informiert 
»Rentenblicker«    
Über 70 Mitarbeitende stehen für die Schulen in den Startlöchern 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hat im Rahmen der bundesweiten Kampagne »Rentenblicker« in 
den letzten Monaten eigene Mitarbeitende für den Referentenser-
vice ausgebildet. Diese können ab sofort von weiterführenden 
Schulen ab der 9. Klasse für den Unterricht gebucht werden. 
Ziel ist es, die Schulen im Land in der Vermittlung von Alltagskom-
petenzen zum Thema Altersvorsorge und Rente zu unterstützen. 
Gleichzeitig wird auch das Leistungsspektrum der DRV vermittelt. 
Viele Schüler:innen wissen beispielsweise nicht, dass die Renten-
versicherung nicht erst im Alter für sie da ist, sondern schon vorher 
Präventions- und Reha-Maßnahmen sowie Waisen- oder Erwerbs-
minderungsrenten zahlt. 
Die Idee, die komplexen Sachverhalte zur Rentenvorsorge den Ju-
gendlichen auf ihren Kanälen und in ihrer Sprache zu vermitteln, ist 
absolut zeitgemäß und kreativ obendrein. Es ist sinnvoll, sich frühzei-
tig mit der Rentenvorsorge zu beschäftigen. Die Schülergeneration 
braucht unbedingt ein profundes Finanzwissen aus kompetenten 
und vertrauenswürdigen Quellen. Internetrecherchen in der eige-
nen KI-Filterblase sei da leider keine verlässliche Adresse, um sich 
über die lebenslangen Vorsorgeleistungen einer Sozialversicherung 
oder die eigene Altersvorsorge schlau zu machen.

Weitere Infos finden Interessierte unter: www.rentenblicker.de oder 
können gleich den kostenlosen Referentenservice buchen unter: 
www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/
  
 

Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761 
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, 
Hauptstr. 1, 88367 Hohentengen, Tel. 07572 7679635 
Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen,  Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de ist von 
Dienstag – Donnerstag von  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und      14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und Freitag von  8.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet. 

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Pfarrvikar Pater Faustini Assenga, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen, Tel. 07586-375 
Pastoralreferentin Sr. Esther, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, 
Fax 2996 ist zu folgenden Zeiten geöff net: 
Dienstag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Gottesdienstplan 16.06. – 25.06.2023 
Freitag, 16.06. – Hl. Herz Jesu, Hl. Benno 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald - Schülergottesdienst 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim 
19.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus  

Samstag, 17.06. – Unbeflecktes Herz Mariä 
14.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Brautmesse 
 des Paares Katrin Sautter und Peter Schlegel 
18.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
18.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 18.06. – 11. Sonntag im JK 
08.30 Uhr   Hohentengen, St. Michael (Ig) 
08.30 Uhr    Marbach, St. Niklaus 

10.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Kapellenfest 
 († Anton u. Dieter Bruggesser 
 † Gertrud u. Emil Müller 
 † Maria u. Wilhelm Zeller 
 † Theresia u. Karl Leberer 
  Maria Schäfer) 
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald  
11.30 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
13.30 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl. 
14.00 Uhr   Andacht 
17.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Familienkirche 

Montag,19.06. – Hl. Romuald 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Beizkofen, St. Peter u. Paul - Andacht 

Dienstag, 20. 06.  
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael - Schülergottesdienst 
19.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 

Mittwoch, 21.06. – Hl. Aloisius v. Gonzaga 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
 († Rudolf Knoll 
 † Helmut u. Otto Knoll)  
18.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – euch. Anbetung anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
18.30 Uhr   Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
19.00 Uhr   Eichen, St. Wendelinus - Rosenkranzgebet    

Donnerstag, 22.06. – Hl. Paulinus  Hl. John F./T. Morus 
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
18.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – euch. Anbetung anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 
19.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 

Freitag, 23.06. 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – ök. Schülergottesdienst 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim - Messfeier 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst 
18.00 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – euch. Anbetung anschl. 
19.00 Uhr   Messfeier 

Samstag, 24.06. – Geburt Johannes des Täufers 
18.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
18.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 25.06. – 12. Sonntag im JK 
08.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
09.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – Patrozinium, mitgest. v. 
 Kirchenchor 
10.00 Uhr  Hohentengen, St. Michael – mitgest. v. Vokalensemble (Mi) 
 († Alfons u. Johann Wild, gest. Jahrtag 
 Gedenken 
 † Bruno Haas u. Franz-Xaver Miller 
 † Anton Dollenmaier) 
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
  
Ministranten 
Samstag, 17.06. 
14.00 h Trauung A: Binder L. Amann J.  
    Z: Rauch L. Löffler R.  

Sonntag,18.06. 
08.30 h   A: Löffler L. Madlener L.  
    L: Madlener M. Sauter J.  
    Z: Zimmermann E. Zimmermann R.  

Sonntag, 18.06. 
10.00 h Ursendorf A: Zaal J. Stöckler A.  
    Z: Baumgärtner N. Baumgärtner S.  
    Z: Zaal A. Stöckler A.  
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Freitag, 23.06. 
19.00 h Marienkapelle A: Stumpp P. Schlegel J.  

Sonntag, 25.06. 
10.00 h   A: Reck P. Reck K_  
    L: Lutz L. Stumpp J.  
    Z: Madlener V. Dreher N.  
 
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Beerdigungsdienst vom  
20.06. – 23.06.2023 Pfarrer Chukwu Tel. 07272 / 9761 
  

Die Gemeinden Ursendorf, Repper-
weiler und Altensweiler feiern am 
Sonntag, 18.06.2023 
  
ihr Kapellenfest zu Ehren des 
hl. Antonius von Padua.  
  
Ablauf:  10.00 Uhr Festgottesdienst 
in der St. Antoniuskapelle - anschlie-
ßend Frühschoppen im DGH 
  
13.30 Uhr Rosenkranzgebet für die 
Verstorbenen unserer Gemeinde 
während der Coronazeit  

14.00 Uhr Andacht in der Kapelle - 
anschließend Gemeindenachmittag 
im Dorfgemeinschaftshaus 

  
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. 
Über Ihr Kommen freut sich der  
  
Kapellenauschuss Ursendorf 
  

Herzliche Einladung zur FAMILIENKIRCHE!   
Sie findet am 18. Juni um 17.00 Uhr  in der Pfarrkirche 
St. Oswald in Herbertingen  statt. Dazu sind Groß und 
Klein - besonders jedoch Familien mit Kindern im Kin-
dergarten - und Grundschulalter - herzlich eingeladen! 

Mit ansprechenden Liedern, Impulsen und Gebeten wollen wir ge-
meinsam einen kurzen Gottesdienst feiern. 
Das Familienkirche -Team 
  

Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
für die Kleinsten 
Wer: Kinder von 0-3 Jahren mit ihren Mamas, Papas, 
Oma, Opa ... 
Wann: Dienstag, 20. Juni von 10.00 Uhr – ca. 10.30 Uhr 

Wo: St. Nikolauskapelle in Herbertingen 
Wir freuen uns darauf, miteinander zu singen, zu beten, zu hören, zu 
sehen, zu spüren, zu danken und zu feiern. 
Das Godi-Team 

Fronleichnamsfest 2023
Am 8. Juni konnten wir bei sonnigem Wetter ein wunderbares Fron-
leichnamfest feiern und unseren Glauben „demonstrieren“.

Herzliches Vergelt’s Gott an Pfarrer 
Jürgen Brummwinkel, der uns mit 
seinem tiefen Glauben, zusam-
men mit Diakon Kurt Kern, betend 
durch die festlich geschmückten 
Straßen von Hohentengen, zu den 
Altären mit ihren besonders schön 
gestalteten Blumenteppichen und 
zum Schlusssegen in unsere Kirche 
zurückführte.
Mitgestaltet und feierlich umrahmt 
wurde der Festtag vom Kirchen-
chor, den Organisten, den Kanto-
ren, dem Mesner, den Ministranten, 
den Lektoren, den Kommunionhel-

fern, den Himmelträgern, der Kinderkirche, der Landjugend, dem Mu-
sikverein und den Fahnenabordnungen sowie der Feuerwehr.

Danke dem Kirchengemeinderat für die Bewirtung beim Frühschop-
pen, der endlich wieder nach der Coronazeit wieder gehalten wer-
den konnte.

Allen ein herzliches Vergelt`s Gott, die sich in irgendeiner Form ein-
gebracht haben, mitgestaltet, mitgebetet, mitgesungen und mitge-
arbeitet haben.

Ein Zeugnis für gelebte und lebendige Kirche vor Ort.

Vielen herzlichen Dank Ihnen allen
Marion Thiel
gew. Vorsitzende
 

Liebe Bücherfreunde, 
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Kommt vorbei (in der Hauptstraße 1) und leiht 

euch eure Frühjahrslektüre aus. Wir sind immer sonntags von 11 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 18 Uhr für euch da. 
Wir freuen uns auf euch! 
    
Als wäre ich mittendrin...Bibelgeschichten werden lebendig! 
Bibelerzählnacht für Familien 
Drei ausgebildete Bibelerzählerinnen erzählen ohne festen Text, 
ohne Bilder oder Figuren, aber mit Leidenschaft und Phantasie, 
spannende Geschichten aus der Bibel. Beim Zuhören erwachen die 
Personen zum Leben und wir gehen mit auf dem Weg der Menschen 
in der Bibel. Und plötzlich sind wir mittendrin in der Geschichte... . 
Anschließend haben Sie noch die Möglichkeit, den Abend bei einem 
gemütlichen Zusammensein ausklingen zu lassen, für Getränke ist 
gesorgt, bitte bringen Sie ein kleines Vesper mit. 
Freitag, 30.06.2023, um 19.00 Uhr in der Kirche St. Michael Hohen-
tengen (Hauptstr. 1); Kosten: Freiwilliger Beitrag nach Selbstein-
schätzung; Referentinnen: Bibelerzählerinnen Evelyn Moosmann, 
Marianne Neher, Sigrid Zimmermann; Weitere Informationen bei 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. un-
ter Tel. 07371/9359-0 
  
Nachmittag für Trauernde im offenen Trauercafé Bad Saulgau 
Am Montag, 10. Juli 2023 sind Trauernde um 15.00 Uhr herzlich ins 
„Trauercafé“ im katholische Gemeindehaus Bad Saulgau (Schulstra-
ße 16) eingeladen: Einfach da sein dürfen, sich mit anderen bei einer 
Tasse Kaffee/Tee, einem Getränk, einem Stück Kuchen stärken und 
austauschen können, durch Impulse Unterstützung und Anregun-
gen für den eigenen Trauerweg erfahren... Es sind alle herzlich will-
kommen. Das offene Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
nötig. Bei Fragen kann man sich an das Dekanat/Trauerbegleiter 
Björn Held wenden: Tel. 07351/8095-400. Im August wird das Trau-
ercafé eine Pause machen. 
  
 

Vereinsmitteilungen

FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

ERINNERUNG   
Einladung zur Sommersonnwendfeier / Haxenessen   

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder in unterschiedlichen Diszipli-
nen die Obergermanin und den Obergermanen ermitteln. 
Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich ein: 

  
Wann: Mittwoch, 21.06.2023   
Wo:  Grillplatz in Ursendorf   
Beginn: 18:00 Uhr 

 

 

 

Fronleichnamsfest 2023 

Am 8. Juni konnten wir bei sonnigem Wetter ein wunderbares Fronleichnamfest 
feiern und unseren Glauben „demonstrieren“. 

Herzliches Vergelt’s Gott an 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, 
der uns mit seinem tiefen 
Glauben, zusammen mit Diakon 
Kurt Kern, betend durch die 
festlich geschmückten Straßen 
von Hohentengen, zu den 
Altären mit ihren besonders 
schön gestalteten 
Blumenteppichen und zum 
Schlusssegen in unsere Kirche 
zurückführte. 
 
Mitgestaltet und feierlich 
umrahmt wurde der Festtag 
vom Kirchenchor, den 
Organisten, den Kantoren, dem 
Mesner, den Ministranten, den 
Lektoren, den 
Kommunionhelfern, den 
Himmelträgern, der 
Kinderkirche, der Landjugend, 
dem Musikverein und den 
Fahnenabordnungen sowie der 

Feuerwehr. 
 
Danke dem Kirchengemeinderat für die Bewirtung beim Frühschoppen, der endlich 
wieder nach der Coronazeit wieder gehalten werden konnte. 
Foto: Marion Thiel 
 
Allen ein herzliches Vergelt`s Gott, die sich in irgendeiner Form eingebracht haben, 
mitgestaltet, mitgebetet, mitgesungen und mitgearbeitet haben. 
Ein Zeugnis für gelebte und lebendige Kirche vor Ort. 

(Foto: Marion Thiel)
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Teller, Besteck und Gläser sind wie immer selbst mitzubringen, Sa-
latspenden sind erwünscht und werden gern entgegengenommen, 
die bestellten Haxen werden wie immer vor Ort verteilt. 
  
Die Getränke werden vom Verein besorgt und zum Verkauf angebo-
ten. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns zum Essen im DGH. 
  
Auf Euer Kommen freut sich 
Die Vorstandschaft 
  
 

HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

- Bremer Sommerfest - vom 17. bis 19. Juni 2023
Wir möchten Sie recht herzlich, zu unserem Sommerfest beim 
Dorfgemeinschaftshaus in Bremen, einladen.

Samstag, 17. Juni 
ab 20.00 Uhr Planet „B“-Party beim DGH 
  
Sonntag, 18. Juni 
ab 10.30 Uhr Frühschoppen 
ab 11.30 Uhr Mittagstisch: Schweinebraten mit Salat, 
   Hähnchen, Pommes, Steaks usw. 
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
ab 17.00 Uhr  Gemütliche Hockete mit dem Spielmannszug 
   Herbertingen 
  
Montag, 19. Juni 
ab 17.00 Uhr Fröhlicher Feierabendhock und Festausklang
 
An allen Tagen ist der Eintritt frei.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Heimat-, Narrenverein und Spielmannszug Bremen e. V. 

gez.	A.	Löffler	(Schriftführerin) 
  
 

LICHTBLICK

Einladung - Vortrag: Sicher Leben - Mehr Schutz 
vor Betrug und Diebstahl 
Man liest es immer wieder, ältere Menschen sind häufig das Ziel von 
Betrügern und Dieben. Um Sie über die Tricks und Täuschungen 
der Betrüger zu informieren haben wir, die Sozialstation St. Anna in 
Mengen, eine Informationsveranstaltung mit Polizeibeamten des 
Polizeipräsidiums Ravensburg, Referat Prävention, organisiert. Die 
Beamten informieren Sie über die vielseitigen Betrugsmaschen an 
Haustür, am Telefon, im Internet usw.. Der Vortrag findet am Diens-
tag, 20.06.2023 in den „Lebensräumen für Jung und Alt“, Reiserstr. 18, 
88512 Mengen statt. Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr und 
endet gegen 16.00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Auf Wunsch werden die Teilnehmer auch mit dem PKW oder einem 
Rollstuhlbus abgeholt. Anmeldungen und weitere Informationen 
bei den Mitarbeitern der Sozialstation St. Anna Tel. 07572/76293. 
 
 
 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
MENGEN

Vorankündigung zur Lehrfahrt in das  
Obstparadies Staufen 
Der Obst- und Gartenbauverein Mengen bietet am Freitag, 14. Juli 
2023 eine Lehrfahrt zum Obstparadies Manufaktur Geng nach Stau-
fen im Breisgau an. 
Dort werden bei einer dreistündigen Führung die Wiesen die über 
300 alte Apfelsorten, 120 alte Birnensorten und über 40 Pflaumen- 
und Zwetschgensorten beheimaten, vorgestellt. Im Obstparadies 
haben neben Kirschen, auch verschiedene Sorten von Quitten, 
Mirabellen, Renekloden, Haselnüsse und Walnüsse einen Platz. Be-
günstigt durch das Weinbauklima werden auch ein paar Exoten wie 
Indianerbananen, Kiwis, nordische Zitronen, Maulbeeren und Kakis 
kultiviert. Abgerundet wird das Spektrum von einer großen Anzahl 
verschiedener Wildobstarten wie Eberesche, Speierling, Felsenbirne, 
Kornelkirsche, Mispel, Holunder, Schlehe, Zibarte, sowie Duft- und 
Wildrosen. Die Teilnehmenden erfahren sehr viel Wissenswertes 
über klassische und biologische Obsterzeugung. Unter dem Motto 
„mehr als Obst“ werden natürliche Zusammenhänge und Wechsel-
wirkungen erläutert.  
Proben der verschiedenen Produkte aus dem Obstparadies wer-
den bei der Führung angeboten, danach steht noch ein Besuch des 
Hofladens an. 
Auf der Heimfahrt ist eine gemeinsame Einkehr geplant. 
Der Kostenbeitrag für die Busfahrt und die Führung mit Verkostung 
beträgt 45 Euro. Abfahrt um 
07.30 Uhr Bremer Str. 32, Mengen; 
07.35 Uhr Rathaus, Beizkofen; 
07.40 Uhr Gögehalle, Hohentengen; 
07.50 Uhr Blochingen, Kirchplatz;
07.55 Uhr ehem. Autohaus Knaus, Ennetach; 
08.00 Uhr ehem. Viehmarktplatz, Mengen. 
Die Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr geplant.  
Verbindliche Anmeldung mit Angabe des Zustiegsortes 
telefonisch bei Christel Vielberth 07572/94288 oder 
per Mail gartenbauverein-mengen@web.de 
  
 

REIT- UND FAHRVEREIN

Kinderreitprogramm 2023   
Am vergangenen Freitag fand der erste Tag unseres Kinderreitpro-
gramms statt, bei welchem Kinder und Jugendliche mit Spiel und 
Spaß Theorie und Praxis rund ums Pferd lernen können. 

Nach einer kurzen Einführung wurden die Pferde von den Kindern 
geputzt, bevor diese beim Reiten ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen durften. Im Anschluss wurden einige theoretische Grundlagen 
geschaffen, wie beispielsweise der Aufbau von Sattel und Trense. 

Zum Abschluss wurde aus Hufeisen, Perlen und Federn Traumfänger 
gebastelt. 

Sowohl die Kinder als auch die Betreuerinnern waren sich einig, dass 
es ein gelungener Auftakt des Programms war. 
  
Für die weiteren Termine sind noch Plätze frei: 
Freitag, 14. Juli 2023 -  15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 4. August 2023 -  15.00 bis 18.00 Uhr (Thema Kutsche inkl. 
Kutschfahrt) 
Freitag, 8. September 2023 -  15.00 bis 18.00 Uhr 
  
Kosten pro Termin und Kind: 30 € (Getränke inbegriffen). 
Die Termine können selbstverständlich einzeln gebucht werden. 
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Verbindliche Anmeldung nur telefonisch unter 0176 64756255. 
Nachrichten auf dem Anrufbeantworter können nicht berücksichtigt 
oder beantwortet werden.  
  
Wir behalten uns vor, die Uhrzeiten und das Programm kurzfristig
(beispielsweise aufgrund der Witterungsverhältnisse) anzupassen. 
Wir informieren die Teilnehmer rechtzeitig. 
  
Wir freuen uns auf viele wissbegierige Kinder!   

Teilnehmerinnen	und	Betreuerinnen	mit	den	Ponys	und	Pferden	

Geschicklichkeitsspiele	auf	den	Pferden	und	Ponys		(Fotos:	Nadine	Strobel)
  
 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Am Montag, 19.06.2023, 20.00 Uhr, findet im Sportheim die nächste
Gesamtausschusssitzung statt.
Frank Kehle (Schriftführer) 
  
 
Ergebnisse des letzten Spieltages vom 10. Juni 2023
SV Hohentengen II – SGM SC Blönried/ SV Ebersbach II 3:1
SV Hohentengen I – SGM SC Blönried/ SV Ebersbach I 3:1 
  

Erfolgreicher Saisonabschluss in der Göge 
Nach einer langen und anstrengenden Saison steht für die erste 
Mannschaft am Ende ein verdienter 1. Platz zu buche (mit 65 Punk-
ten), was zugleich den Aufstieg in die Landesliga bedeutet! 

Mit 60 Punkten erreichte die zweite Mannschaft ebenfalls den 1. Ta-
bellenplatz in der Kreisliga B2, und macht damit den Aufstieg in die 
Kreisliga A perfekt.
 
Der SV Hohentengen bedankt sich bei allen Freunden und Gönnern 
für die großartige Unterstützung während der gesamten Saison. 
  
 

THEATERFREUNDE 
GÜNZKOFEN E.V.

  

WissensWertes

Feiern Sie mit uns:  
Caritas und Diakonie  

gemeinsam seit 5 Jahren im Haus Rosengarten 
in Bad Saulgau, Kaiserstraße 62   
Am Sonntag, 18. Juni 2023 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr feiern wir mit 
Ihnen und Ihrer Familie beim Happy Family Day im Haus Rosengar-
ten unser 5-jähriges Jubiläum unserer Beratungsstelle. 
Unser Angebot an diesem Tag: 
 
•	  Kino für Kinder (Kurzfilm)
•	  Popcorn am Stand in der Bachstraße
•	  Information zum kirchlichen Energiefonds
•	 Vorstellung der Dienste der Caritas und der Diakonie vor Ort
•	 Mental Load Test
•	 Informationen zur christlichen Patientenvorsorge, Patientenverfü-

gung und Vorsorgevollmacht
•	 Kaffee und Zopfbrot
   
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
 
 
 

Einladung zur Hauptversammlung 
Am Freitag, 23.06.2023 findet um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Günzkofen die diesjährige Hauptversammlung 
statt. 
  
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung   
2. Totengedenken   
3. Bericht 1. Vorsitzender   
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Kassier   
6. Bericht Kassenprüfer   
7. Entlastung   
8. Wünsche und Anträge   
  
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 20.06.2023 beim    
1. Vorsitzenden Günter Bähr, Repperweiler Str. 19 b, 
88356 Ostrach einzureichen.   
  
Auf Ihr kommen freuen sich die Theaterfreunde Günzkofen e.V. 
  
gez.    
Günter Bähr   
1.Vorsitzender 
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Nachhaltige Bildung wird 
honoriert   
Die Sparkassenstiftung der Lan-

desbank Kreissparkasse vergibt in diesem Jahr wieder den Bil-
dungspreis – die Bewerbungsfrist hat begonnen.  
  
Sie sind die Protagonisten der Bildungsarbeit: Kinder und Jugend-
liche, Lehrer:innen und Erzieher:innen. Sie sollen auch in diesem 
Jahr mit dem Bildungspreis der Sparkassenstiftung der Landesbank 
Kreissparkasse für nachhaltige Bildung geehrt werden. 
  
Egal ob im Bereich der Grundbildung oder aus naturwissenschaft-
lichen, wirtschaftlichen, musikalischen oder künstlerischen Berei-
chen. Gesucht werden besonders kreative, innovative und vor allem 
nachhaltige Bildungsprojekte. Dabei stehen die Vermittlung von 
sozialer Kompetenz, die Stärkung des Verantwortungsbewusstseins 
oder die Schaffung von Toleranz im Fokus. Die Kinder und Jugend-
liche sollen in die Lage versetzt werden, Wissen nicht nur kurzfristig 
zu speichern, sondern auch zu bewerten, abzuwägen und weiter zu 
entwickeln. Das konkrete Projektthema und die Projektgröße spie-
len dabei eine untergeordnete Rolle. Im Mittelpunkt stehen abge-
schlossene oder zumindest begonnene Projekte, zu denen bereits 
erste Erfahrungswerte vorliegen. 
  
Bewerben können sich ganze Schulen oder einzelne Klassen, Kin-
dergärten, Arbeitsgemeinschaften oder Lehrerprojekte, andere 
Bildungseinrichtungen oder Privatpersonen, die sich für eine nach-
haltige Bildung und Erziehung in der Region engagieren. Voraus-
setzung ist: Bewerber:innen müssen ihren ständigen (Wohn-)Sitz 
im Geschäftsgebiet der Landesbank Kreissparkasse haben und das 
zu fördernde Projekt muss sich dort befinden oder einen direkten 
Bezug dazu haben. Die Bewerbung ist schriftlich und unter Ver-
wendung eines Bewerbungsbogens einzureichen – sehr gerne mit 
Bildern, Skizzen, Dokumentationen oder Exponaten zur besseren 
Veranschaulichung. Der Einsendeschluss für die Bewerbung ist Mitt-
woch, der 05.07.2023. 
  
In einem anschließendes Vergabeverfahren analysiert die Jury die ein-
gereichten Bewerbungen und legt das Gewinnerprojekt fest. Die Preis-
verleihung wird nach den Sommerferien im September stattfinden. 
  

Der Bildungspreis der Sparkassenstif-
tung der Landesbank Kreissparkasse 
wird seit 2017 alle zwei Jahre vergeben 
und ist mit 2.500 Euro dotiert. Teilnah-
mebedingungen und den Bewer-
bungsbogen finden Sie unter www.
ksk-sigmaringen.de/bildungspreis.  

  
Die Sparkassenstiftung der Landesbank Kreissparkasse hofft auf 
zahlreiche Bewerbungen. 
  
Für weitere Informationen oder Fragen:  Christine Lange, Ho-
henzollerische Landesbank Kreissparkasse Sigmaringen, Leo-
poldplatz 5, 72488 Sigmaringen, Tel: +49 (0)7571 / 1 03 – 1180,  
E-Mail: christine.lange@ksk-sigmaringen.de 
  

Kapelle St. Padua in Ursendorf 
Weil das Kapellenfest in Ursendorf dieses Wochenende ist, habe ich 
der Kapelle den Vorzug vor dem Dorfgemeinschaftshaus gegeben. 
Die neuromanisch-klassizistische Kapelle wurde 1900 erbaut. Wie 
bereits in vorhergehenden Geschichten berichtet, hatten sich ja 
die Ursendorfer in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts vergeb-
lich darum bemüht, eine eigene Pfarrei zu bekommen, begründet 
durch die weite Wegstrecke zur Pfarrkirche St. Michael in Hohen-
tengen. Nachdem diese Versuche nicht erfolgreich waren, begann 
der damalige Schulfondspflegerechner Zeller im Jahr 1862 Beiträge 

für einen Kapellenfond zu sammeln. Dieser Fond war bis 1879 auf 
163 Mark und bis 1898 auf etwa 790 Mark angewachsen. Um diesen 
bescheidenen Grundstock zu vergrößern gingen Pfarrer Schwarz 
und Schulleiter Schick mit einer Liste von Haus zu Haus und ließen 
Beiträge zeichnen, welche in drei Jahren eingezahlt werden sollten. 
Darüber hinaus gingen von Familienmitgliedern der Familie Bosch 
vom Gasthaus Löwen stammend, erhebliche Spenden ein. Aus die-
sem Grund stellte dann auch die Witwe Mathilde Bosch (Löwen), 
„nach langem Betteln ein schönes Stück ihres Obstgartens ohne jede 
Entschädigung“, zur Verfügung. 
Mitte 1900 konnte das Bauvorhaben in Angriff genommen werden. 
Mit der Planung wurde Architekt Cades aus Stuttgart beauftragt, der 
auch die Kirche von Hundersingen geplant hatte. Zunächst legte er ei-
nen Plan zu einem Holzbau vor, der aber an der Kostendeckelung von 
6000 DM scheiterte. Es gab noch mehrere Entwürfe, die alle wegen der 
Kosten nicht zum Zuge kamen, letztendlich erhielt die jetzige Version 
das Einverständnis des Pfarrers. Kostenanschlag: 6059 Mark. Der Bau 
konnte beginnen. In der Saulgauer Zeitung „Der Oberländer“, wurden 
die Gewerke ausgeschrieben. Bei der Vergabe wurden überwiegend 
Handwerker aus der Gemeinde berücksichtig, diese waren: „Maurer-
meister Georg Schlegel, Zimmermeister Johann Groß, Schreiner-
meister Georg Halm u. Albert Stöckler sowie Schmiedemeister Alois 
Sigg. Die Flaschner- und Anstricharbeiten gingen an die Hohentenger 
Wunibald Mayer und Conrad Eberhard“ (...). 
Über Beginn und Fortgang der Bauarbeiten berichtete Lehrer 
Schick in der Ortschronik: 
„Sämtliche Materialien (Kies, Sand, Backsteine, Zement, Kalk, und 
Dachplatten) wurden von den hiesigen Bürgern ohne Bezahlung her-
beigeführt. Am 27. Juli 1900 vormittags ¾ 10 Uhr bei 31 Grad Celsi-
us wurde unter Gewehrschuss der Grundstein zur Kapelle gelegt 
ohne jede weitere Festlichkeit. „Gott segne die weiteren Arbeiten“. (...) 
„Am 23. Oktober 1900 konnte Richtfest gefeiert werden. (...) Schon 
morgens um 4 Uhr kündigten Böllerschüsse den festlichen Tag an. Um 
6 Uhr besuchten sämtliche Handwerker den Gottesdienst, den Herr 
Pfarrer Schwarz hielt. 69 Böllerschüsse ertönten den ganzen Tag über. 
So etwas ist wohl hier noch nie vorgekommen. Abends, (...) nachdem 
die Arbeit vollendet war, stellten sich die Arbeiter auf die Straße und 
verrichteten ein Dankgebet. Die Handwerker und die ganze Einwoh-
nerschaft wurden festlich in beiden Wirtschaften regaliert. Braumeis-
ter Hacker aus Altshausen spendete im „Löwen“ 170 Liter Bier und 
Götz aus Scheer ebenso  in der Wirtschaft „Zur Brücke“. (...) 
„Es wurde den ganzen Sommer gearbeitet (Anm.: 1901). (...) Auf den 9. 
Oktober 1901 wurde die Weihe  festgelegt. (...) Die ganze Nacht über 
wütete ein Sturm wie man ihn selten erlebt hatte. (...) Der ganze Festhu-
mor war verdorben. Alles war traurig und der Herr Pfarrer meinte zum 
Schluss wolle „auch noch die Hölle alles aufbieten“, um uns zu ärgern. 
Trotz des unbeschreiblich schlechten Wetters eilten 11 Geistliche her-
bei, um mitzufeiern. (...) Im Löwen war Festmahl bei 37 Gedecken (...)“. 

Die	 Kapelle	 im	 ursprünglichen	 Zustand	mit	 dem	 einfachen,	 offenen	 Glo-
ckentürmchen	(Vorlage:	Bildarchiv	H.	Brendle)  

Geschichten aus der Geschichte der Göge
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Die ersten Glocken samt Uhr und Schlagwerk wurden ebenfalls im 
Jahr 1901 montiert. Als die bürgerliche Gemeinde zu deren Bezah-
lung einen Kredit über 800 Mark aufnehmen wollte, wurde ihr Antrag 
von der obersten Kreisbehörde abschlägig beschieden. Denn nach 
deren Auffassung hätten die „Glocken vor allem gottesdienstlichen 
Zwecken“ zu dienen (Anm.: die Glocken wurden schließlich über eine 
weitere Spende finanziert). Das größere Glöcklein, das dem Läuten 
und dem Stundenschlag diente, erhielt seinen Platz im gemauerten 
offenen Glockenreiter über dem Giebel. Das kleinere für den Vier-
telstundenschlag wurde aus Platzgründen frei auf dem Dach mon-
tiert. Dieses 54 Pfund schwere Glöcklein musste am 28.8.1917 „für 
Kriegszwecke“ abgeliefert werden, damit „das geweihte Metall uns 
zum Siege verhelfen möge“. Lehrer Schick organisierte über den aus 
Repperweiler stammenden Buchhalter Andreas Fürst von der Firma 
Voith in Heidenheim eine sogenannte „Mine“ = leere Granathülse, 
die anstelle der abgelieferten Glocke angebracht wurde. 
  
1929  beschloss der Stiftungsrat auf Anregung von Pfarrer Kurth, an 
die Kapelle eine Sakristei anzubauen. Die Pläne fertigte Maurermeis-
ter Anton Schlegel. Nach Fertigstellung der Sakristei erfolgte eine 
Erneuerung des Innenraums durch Malermeister Flatz von Hohen-
tengen. 1935 zum Antoniusfest spendete der in Basel wohnende und 
aus Altensweiler stammende Anton Blaser eine Glocke und Norbert 
Fränkel eine zweite dazu. Der Stiftungsrat beschloss 1936 an Stelle 
des bisherigen, gemauerten u. offenen Glockenständers, ein größeres, 
quadratisches Türmchen mit Zeltdach zu errichten. Auch hier fertig-
te Schultheis und Maurermeister Anton Schlegel den Plan dazu. 

Abholung	der	Glocken	zur	Glockenweihe	1937.	Foto	Archiv	LudwigWeiss
  
Doch die Glocken verstummten schon wenige Jahre später, weil 
beide im Herbst 1944 zum Einschmelzen von Kriegsmaterial ein-
gezogen wurden. Zum Glück hatten Ursendorfer Bürger das 1937 
überflüssig gewordene größere Glöcklein während des Zweiten 
Weltkriegs bei Georg Stöckler unter Sägemehl versteckt, weshalb 
dieses nach Kriegsende wieder im Turm montiert werden konnte. 
Ergänzt wurde diese Glocke wenige Jahre später durch ein kleines 
Viertelstunden-Glöckle, das von Elisabeth Kugler gestiftet wurde. 

Fotos Brendle/Ott 

Weitere Kapellen-Renovationen 
1953 hatte die Renovierung das Ziel, die durch eine rote und brau-
ne Innenausmalung schwer, eng und düster wirkende Kapelle durch 
weiße Anstriche heller und größer wirken zu lassen. Auch die stahlb-
lauen Bänke erhielten ihre Naturfarbe wieder. Das alte Deckenbild 
(hl. Familie) wurde durch Stuckarbeiten und durch eine Darstellung 
des hl. Antonius von Padua ersetzt. 1989 wurde der Kapellenbau 
außen  generalüberholt, die Bürger leisteten 1500 unentgeltliche 
Arbeitsstunden. 1996 war eine starke Verrußung des Innenraums 
(Anm.: Fehler am ewigen Licht) eingetreten, es wurden eine totale 
Innereinigung mit Neuanstrich erforderlich. 
    
Der Kapellenheilige   

Der  hl. Antonius von Padua war Portugie-
se und schon früh dem Augustiner-Chor-
herren-Orden beigetreten. Er wird vor 
allem angerufen, um etwas Verlorenes 
wiederzufinden (Heiliger Antonius du 
kreuzbraver Ma, führ mie ans reacht Plätzle 
na) und im Schwäbischen deshalb als „dr 
Schlamper-Done“ bezeichnet. 
    

Quelle Brendle, Band II Kirche, Kapellen u. 
Schule, S. 151-156 

(Foto:	Ott)
 

Franz Ott 

Ende des redaktionellen Teils



Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

einen kaufmännischen Angestellten (m/w/d)
in Vollzeit
Ihre Aufgaben umfassen die Bedienung der Telefonanlage,  
Auftragsbearbeitung (Angebote, Auftragsbestätigungen,
Lieferscheine und Rechnungen) sowie allgemeine Büroarbeiten.

Wir bieten eine 37,5-Stunden-Woche bei leistungsgerechter 
Bezahlung sowie ein angenehmes Arbeitsklima im Team.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen 
bei

GOELZ-Druck GmbH
Hauptstr. 16 -18, 88512 Mengen
oder per E-Mail: daniela.goelz@goelz-druck.de

www.primo-stockach.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ar - ban - be - be - bo - brat - bund - chen -
chro - de - den - der - ent - fe - fuehl - ge - ge - geg - gen -
herr - ke - ke - ker - kurz - lau - le - le - lich - lust - mi - 
mie - mis - mus - nach - nen - net - nie - nisch - ord - pes -
ra - risch - ro - rost - rung - satz - schaef - schei - schen -
schoep - sei - si - sitz - staa - ten - tern - ti - tra - ul - un -
wel - wirk - wol sind 19 Wörter zu bilden, deren fünfte 
und achte Buchstaben, jeweils von oben nach unten gele-
sen, ein Zitat von Albert Einstein ergeben.

1. Stahleinlage in Beton

2. Schwarzseherei

3. immer wiederkehrend (med.)

4. tatsächlich

5. Papierband (Steuer)

6. antworten

7. Macht ausüben

8. Ausdruck aus der Wetterkunde

9. Grill

10. Töpfer, Hafner

11. Radiobegriff

12. weniger bedeutsam

13. Landschaft um Cottbus

14. Ablagerung

15. entfernen

16. Abneigung

17. Föderation

18. kreativ

19. Fehlschlag

Lösung: 1. Armierung, 2. Pessimismus, 3. chronisch, 4. wirklich, 5. Banderole, 
6. entgegnen, 7. beherrschen, 8. Schaefchenwolke, 9. Bratrost, 10. Kerami-
ker, 11. Ultrakurzwelle, 12. nachgeordnet, 13. Niederlausitz, 14. Bodensatz, 15. 
beseitigen, 16. Unlustgefuehl, 17. Staatenbund, 18. schoepferisch, 19. Schei-
tern – „Ein leerer Magen ist ein schlechter Ratgeber.“
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PRIMO-RÄTSELSPASS



88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
16.06.2023 - 22.06.2023

Schweinehalssteak 100 g 1,29 €
Putensteak 100 g 1,59 €
Käsebierwurst und 
Käsekrakauer          100 g  1,49 € 
Rote Würste 100 g  1,29 € 
Hinterschinken 100 g 1,59 €

Kundeninformation
Am Samstag den 17.6.2023 

haben wir wegen einer 
Familienfeier geschlossen

Für unser Hotel Garni in Mengen suchen wir  
eine Vollzeitkraft m/w/d: 

Hotel - Restaurantfachfrau,  
Hauswirtschafterin 
oder gerne auch branchenfremd.

Ihre Aufgaben 

 • Check-in / Check-out der Gäste
 • Zimmerzuteilung & Check-in -Vorbereitung
 •	Pflege	von	Gästedaten
 •	Erstellung	von	täglichen	Arbeitslisten	und	Plänen
 •	Telefonbetreuung
 •	Vorbereitung	des	Frühstückbuffets
 •	Frühstückservice

Ihr	Profil	

Idealerweise	 verfügen	 Sie	 über	 eine	 abgeschlosse-
ne Berufsausbildung als Hotelfachfrau/mann mit 
Berufserfahrung. Gerne auch Quer – und Wiederein-
steiger.	Als	erster	Ansprechpartner	 für	unsere	Gäste	
sind	ein	gepflegtes	Äußeres	ebenso	wichtig	wie	ein	
freundliches	 und	 sicheres	Auftreten.	 Gute	 Deutsch-	
und Englischkenntnisse. Erfahrung mit Microsoft Of-
fice	wären	von	Vorteil	Selbstständiges	und	kollegiales	
Arbeiten.

Wir bieten 

Eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in 
unserem familiengeführten Hotel, eine leistungsge-
rechte	Bezahlung	mit	geregelten	Arbeitszeiten	sowie	
eine Betriebswohnung. 

Wenn	wir	Ihr	Interesse	geweckt	haben	und	Sie	auf	der	
Suche	nach	einer	neuen	Herausforderung	sind,	sen-
den	Sie	Ihre	Bewerbungsunterlagen	an:
hotel@zum-fliegerwirt.de

oder	vereinbaren	Sie	telefonisch	einen	 
Vorstellungstermin mit

Herrn	Armin	Brandt
Hotel zum Fliegerwirt
Flugplatz	34		|		88512	Mengen
Tel:	07572	–	760340
Internet:	www.zum-fliegerwirt.de
email:	hotel@zum-fliegerwirt.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen
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28 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 05.07.2023

28 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 05.07.2023

29 620 Bauen & Wohnen Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 12.07.2023

29 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 12.07.2023

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

www.primo-stockach.de



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* geht in die Verlängerung und ist bis zum 30.07.23 (KW 30) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-02 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierisch gut sparen...

UNSERE 
BELIEBTESTE 

AKTION GEHT IN DIE 

VERLÄNGERUNG.

Buchbar bis einschließlich

KW 30/2023.





Suche für mein Büro in Mengen eine

Bürokraft (m/w/d) mit EDV-Kenntnissen
für ca. 4 Std./Woche,

auf Minijob-Basis, flexible Arbeitszeit, gute Bezahlung,
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5576

an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 20.06.2023  &  Di., 18.07.2023
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Hohentengen-Ölkofen, Landhandel Strauß, 13.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de


